
Rechnungsprüfungsausschuss  
der Gemeinde Margetshöchheim 
 
Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung 2015 am 19. September 
2016 für den Gesamtgemeinderat 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
der Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus den Gemeinderats-
kollegen  Werner Stadler, Norbert Tratz, Andreas Winkler und mir hat am 
19. September 2016 getagt und die Jahresrechnung für das Jahr 2015 
geprüft. Der ausführliche Rechenschaftsbericht ist ihnen bereits 
zugegangen. 
 
Die Jahresrechnung für das Jahr 2015 der Gemeinde Margetshöchheim, 
schließt im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 5.194.590,08 € ab und liegt damit mit 242.325,08 € Mehreinnahmen 
über dem Haushaltsansatz. Der Abschluss im Vermögenshaushalt liegt 
bei Einnahmen und Ausgaben von 1.206.980,96 €. Das Gesamt-
volumen des Haushalts beträgt 6.401.571,04 €.  Die wichtigsten Mehr- 
bzw. Mindereinnahmen und Ausgaben sind im Bericht aufgeführt,. 
Erfreulich sind die Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer um fast 
350.000 € sowie die Reduzierung der Verschuldung auf 678.521,32 €, 
was eine Prokopfverschuldung von 219,23 € je Einwohner ergibt. Die 
allgemeine Rücklage betrug zum Jahresnede 2015 1.482.244,07 €. Die 
Rücklagen bei den kostenrechnenden Einrichtungen Abwasser und 
Wasser lassen auf eine leichte Senkung der Gebühren bei der nächsten 
Kalkulation hoffen.  
 
Die vorliegende Liste der Überschreitungen im Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalt wurde bei der Sitzung im Detail besprochen. Der 
Ausschuss bittet den Gemeinderat die angefallenen Überschreitungen 
nachträglich pauschal zu genehmigen, den Jahresabschluss 2015 
festzustellen und die Entlastung zu erteilen. Zu den ihnen vorliegenden 
kleinen weiteren Anmerkungen werden der Bürgermeister und der 
Kämmerer anschließend Stellung nehmen.  l 
 
Sofern zu meinen Ausführungen keine Rückfragen bestehen, möchte ich 
nachfolgende Beschlussvorschläge des Ausschusses zur Abstimmung 
bringen:  
 

1. Die angefallenen Haushaltsüberschreitungen des H aushalts-
jahres 2015 werden nachträglich genehmigt. 
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Wer dem zustimmen kann, möge bitte die Hand heben.  
Gegenstimmen?  (Anzahl oder keine)  
Somit sind die angefallenen Haushaltungsüberschreitungen für das Jahr 
2015 einstimmig (oder mit __ Stimmen gegen __)   nachträglich 
genehmigt. 
 
2. Die Rechnung der Gemeinde Margetshöchheim für da s 
Haushaltsjahr 2013 wird entsprechend dem vorliegend en Ergebnis 
der örtlichen Rechnungsprüfung durch den Rechnungsp rüfungs-
ausschuss gem. Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt und Entlastung 
erteilt.  
 
Wer dem ebenfalls zustimmen kann, den bitte ich um das Handzeichen. 
Gegenstimmen? (Anzahl oder keine) Somit ist die Jahresrechnung 2015 
festgestellt und einstimmig (oder mit __ Stimmen gegen __)    Entlastung 
erteilt. 
 
Auf die weiteren Feststellungen  
• Förderung der Planungskosten durch den Freistaat Bayern für den Radwegeausbau soll 

geprüft werden 
• Rückzahlung des Darlehens an die Tagespflege soll 2017 angestrebt werden 
• Für die gemeindlichen Darlehen soll aufgrund der Zinsentwicklung das Bestehen eines 

Sonderkündigungsrechts nach BGB geprüft werden 
• Der Heckenschnitt im Friedhof soll aufgrund der Kosten künftig durch den Bauhof 

erfolgen, zumindest aber sollen Alternativangebote von Firmen eingeholt werden 
werden der Bürgermeister und der Kämmerer jetzt noch eingehen.  
 
Wir können dem Kämmerer und der ganzen Verwaltung auch in diesem 
Jahr wieder eine sehr gute Arbeit bescheinigen und uns dafür herzlich 
bedanken. Uns wurden durch Herrn Hartmann und Frau Fleischmann 
alle Unterlagen zur Verfügung gestellt.  
Wir bitten Herrn Hartmann und auch den Bürgermeister unseren Dank 
an die Damen und Herren der Verwaltung weiterzugeben. Soweit der 
Bericht unseres Ausschusses über die Rechnungsprüfung 2015. Dank 
auch an die Kollegen im Ausschuss für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.  
 
Für den Ausschuss       gez. Norbert Götz 
 
 


